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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC 1951 Ginseldorf III : TV 1862 Biedenkopf 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Frank und Mann bleiben gegen den TV 1862 Biedenkopf 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Frank / Keding nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC 1951 Ginseldorf III im Match der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TV 1862 Biedenkopf,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) quittieren musste. Matchwinner waren
an diesem Tag Frank und Mann, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Frank / Keding ihren Gegnern Godau /
Bandemer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Sause / Mann bekamen es nun mit Simmer / Achenbach zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sause / Mann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kirchhain /
Althaus die Begegnung mit 1:3 gegen Schneider / Kaufmann abgaben und eine Niederlage
kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen sicheren Punkt für
ihre Mannschaft holte Petra Frank beim 11:1, 11:8, 13:11 gegen Samuel Simmer und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Philipp Keding überzeugte im Match gegen Jascha Godau,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Achenbach war für
Jörg Sause letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Norbert Mann hatte
im Einzel gegen Gerd Schneider am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Axel Kirchhain gelang es daraufhin Patrick Bandemer zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Martin Althaus verpasste es indes mit einem 1:3 gegen
Jochen Kaufmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 1951 Ginseldorf III und TV 1862 Biedenkopf. Eher ungefährdet war indes der Erfolg
in drei Sätzen von Petra Frank gegen Jascha Godau. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Philipp Keding bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Samuel Simmer
noch ab und quittierte ein 2:3. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Jörg Sause und Gerd Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der erste Satz,
der erst nach 36 Ballwechseln endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Norbert Mann gegen Michael Achenbach dann
besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Mann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
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gewann. Ohne Satzgewinn für Axel Kirchhain verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jochen Kaufmann. Einen Erfolg verpasste Martin Althaus beim 1:3 gegen Patrick Bandemer. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Frank / Keding gegen Simmer /
Achenbach nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 12:14, 11:8 nicht verloren. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TSV 1945 Ihringshausen II, während der TV 1862 Biedenkopf am 08.10.2022 gegen den SC Söhre
2018 - Söhrewald antritt.

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf III

Doppel: Frank / Keding 2:0, Sause / Mann 1:0, Kirchhain / Althaus 0:1 
Einzel: P. Frank 2:0, P. Keding 1:1, J. Sause 0:2, N. Mann 2:0, A. Kirchhain 1:1, M. Althaus 0:2 

 TV 1862 Biedenkopf
Doppel: Simmer / Achenbach 0:2, Godau / Bandemer 0:1, Schneider / Kaufmann 1:0 
Einzel: J. Godau 0:2, S. Simmer 1:1, G. Schneider 1:1, M. Achenbach 1:1, J. Kaufmann 2:0, P.
Bandemer 1:1


